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Bezirksliga Herren

TTC Birkenfeld II : TT Altburg 
Samstag, 01.10.2022, 15:00 Uhr

Voronin fixiert zwei Punkte für den TTC Birkenfeld II

Im Spiel der Bezirksliga Herren traf der TTC Birkenfeld II am vergangenen Samstag auf TT Altburg.
Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen
Heimsieg war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Wie eng der Sieg
ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 30:28.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Sierpek / Hörndl gewannen ihr Spiel gegen Pfarre
/ Dreher eher ungefährdet mit 3:0. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ehmer / Herrigel,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dreher / Jackstadt verloren. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Doppel zwischen Fingberg / Voronin und Morof / Berkemer endete indes
mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Oliver Sierpek beim 2:3 gegen Nicolai Jackstadt leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Max Hörndl letztlich parat, um Jonas Dreher final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 9:11, 7:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Der Start
in die Partie hätte für Frank Ehmer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Günter Dreher noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Dieter Herrigel bezwang Simon Pfarre in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Urs Fingberg gegen Peter Berkemer hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Evgeniy
Voronin die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Birkenfeld II und TT Altburg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
dagegen Oliver Sierpek letztlich im Repertoire, um Jonas Dreher final zu gefährden, somit stand es
am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Wie ausgeglichen das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Max Hörndl hatte im Anschluss gegen Nicolai Jackstadt bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Kaum gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Frank Ehmer gegen
Simon Pfarre. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Nur einen Satz verlor Dieter Herrigel bei
seinem Sieg gegen Günter Dreher und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zwar brachte Emil Morof
Urs Fingberg phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Urs Fingberg mit 3:1 durch. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Evgeniy Voronin gewann gegen Peter Berkemer mit 3:2.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Birkenfeld II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SSV Schönmünzach II am 15.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
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gestalten. Das Team TT Altburg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 08.10.2022
gegen den TV Calmbach II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC Birkenfeld II

Doppel: Sierpek / Hörndl 1:0, Ehmer / Herrigel 0:1, Fingberg / Voronin 1:0 
Einzel: O. Sierpek 0:2, M. Hörndl 0:2, F. Ehmer 2:0, D. Herrigel 2:0, U. Fingberg 1:1, E. Voronin 2:0 

 TT Altburg
Doppel: Dreher / Jackstadt 1:0, Pfarre / Dreher 0:1, Morof / Berkemer 0:1 
Einzel: J. Dreher 2:0, N. Jackstadt 2:0, S. Pfarre 0:2, G. Dreher 0:2, E. Morof 0:2, P. Berkemer 1:1


